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Scharen unter dem 
Halbmond

Eine echte Teamleistung: Mit dem Know-how 
der Klempner, Dachdecker, Zimmerer und 
Dienstleistern, wurde die Architektur der 
Moschee handwerklich perfekt umgesetzt. Fo
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Kuppeldächer  ❙  Auf rund 1.000 m2 Grundfläche entsteht zurzeit die 

größte Moschee der westfälischen Stadt Hamm. Klempnermeister 

Björn Dobener sorgte mit Kuppeldeckungen aus Titanzink dafür, dass das 

moderne Gebetshaus künftig allen Wetterkapriolen trotzt.  Klaus Siepenkort 
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Rund zwei Jahre nachdem die Plä-
ne für einen Moscheeneubau in 

Hamm-Herringen erstmals öffentlich 
vorgestellt wurden, war es im Februar 
2016 endlich soweit. Im Rahmen eines 
Wohltätigkeitsbasars der Türkisch Isla-
mischen Gemeinde (DITIB) erfolgte der 
symbolische Spatenstich für das rund 
vier Millionen Euro teure Projekt. Hinter 
dem Altbau an der Dortmunder Straße, 
sollte nach dem Entwurf des Bockum-
Höveler Architekturbüros Mehmet Ka-
rademir, die größte Moschee Hamms 
entstehen. Für den rund 300 Mitglie-
der zählenden Moscheeverein war das 
bestehende Gebäude mittlerweile zu 
klein. Während des Basars übergab OB 
Thomas Hunsteger-Petermann offiziell 
die Baugenehmigung, bei der es keine 
wesentlichen Änderungen gegenüber 
dem vom Moscheeverein eingereich-
ten Bauantrag gab. Nachbesserungen 
erfolgten neben anderen kleinen Ände-
rungen beim Entwässerungskonzept. 
Die ursprüngliche Außenliegende Ent-

wässerung wurde durch eine innenlie-
gende Entwässerung ersetzt, um so eine 
schmale Dachkante zu erzeugen. Das 
geplante Untergeschoss wurde nicht 
realisiert, damit der geplante Kostenrah-
men nicht überzogen wird. Am äußeren 
Erscheinungsbild der Moschee änderte 
sich gegenüber den alten Plänen jedoch 

kaum etwas. Markante Merkmale der 
neuen Moschee sind fünf große Kup-
pelflächen, zahlreiche kleinere Kuppeln 
zur architektonischen Gestaltung sowie 
zwei 27 m hohe Minarette. Der Gebets-
raum im großen Saal unter den Kuppeln 
soll künftig Platz für rund 500 Gläubige 
bieten. 

Komplizierte Anschlüsse ergaben sich an den Abtreppungen und Anbindungen der Kehlen an die Deckung und an den Kuppelschaft.
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Projektdaten im Überblick 

Objekt: Ulu-Moschee, Hamm-Herringen (www.ulumoschee.de) 

Bauherr: Türkisch Islamische Gemeinde (DITIB)

Architekt: Mehmet Karademir 

Projektleiter/Generalkoordination: Adem Mengü

Klempnerarbeiten:  M. Pech e. K./Inh. Björn Dobener (www.pech-dach.de) 

Dachdeckerarbeiten/Flachdach: Voss GmbH Dachdeckermeister (www.dachdecker-voss.de) 

Zimmerarbeiten: MHM & Abbundzentrum Oelde GmbH (www.mhm-abbundzentrum.de)

Kuppeldächer: Hinterlüftete, wärmegedämmte Holzunterkonstruktion

Deckung: Titanzinkdeckung im Winkel- u. Doppelstehfalzsystem 

Fabrikate: Rheinzink prePatina blaugrau und schiefergrau

Flachdächer: Flachdachabdichtung mit Gefälledämmung 

Eine ergänzende Fotostrecke  
finden Sie in klempner  
magazin digital.

Frauen für Frauen

FrauenZimmer 2019
Austauschen – Workshopen - Wohlfühlen

Beim zweiten FrauenZimmer-Kongress 
stehen erneut die Frauen der Dachdecker- 
und Zimmererbranche im Mittelpunkt.
 
Erleben Sie:
• interessante Fachthemen in 5 Workshops 
• hochkarätige Referentinnen
• ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm
• attraktive Berliner Scene-Locations
• nachhaltiges Networking und 

aktiven Austausch
 
Seien Sie vom 9. bis 11. Mai 2019 
in Berlin dabei!

Weitere Infos und Anmeldung:
www.frauenzimmer.live

Veranstalter: RM Rudolf Müller

Premium-Partner

Jetzt bis 
31.10.2018 zum 
Frühbucherpreis 

anmelden und Platz 
sichern!

*

FrauenZimmer_Anzeige_210x297mm.indd   1 05.09.18   11:31
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Premiere an der 
EuroBLECH 2018
23.–26. Oktober, Hannover
Halle 27, Stand M51

 Neues Design

 Mehr Geschwindigkeit

 Höhere Effi zienz

#jornsfuture

Jorns AG  Kirchgasse 12, 4932 Lotzwil, Switzerland
Phone +41 62 919 80 50, info@jorns.ch, www.jorns.ch

Premiere an der 
EuroBLECH 2018
23.–26. Oktober, Hannover
Halle 27, Stand M51

 Neues Design

 Mehr Geschwindigkeit

 Höhere Effi zienz

Neuer Au� ri� 
nur noch wenige Tage … Wir freuen uns auf Sie!

Anzeige

 Zunächst das Dach
Nachdem Projektleiter Adem Mengü alle 
Baugenehmigungen eingeholt hatte und 
die Bauaufträge vergeben waren, began-
nen die Erd- und Rohbauarbeiten. Im ers-
ten Bauabschnitt galt es, alle Dächer fertig-
zustellen, ehe später mit dem Innenausbau 
begonnen werden konnte. Da das Projekt 
zu großen Teilen aus Spenden finanziert 
wurde und es dadurch zwischen den Bau-
abschnitten zu Verzögerungen kommen 
konnte, war zunächst die Herstellung eines 
vollständigen Wetterschutzes der Außen-
hülle erforderlich. Den Gesamtauftrag zur 

Ausführung des kompletten Daches er-
hielt Dachdeckermeister Christoph Voss, 
Inhaber der Voss GmbH aus dem nahe-
gelegenen Ortsteil Hamm-Rhynern. Mit 
seinem Mitarbeiterstamm, bestehend aus 
zwei Meistern, neun Facharbeitern, zwei 
Fachhelfern und zwei Auszubildenden, 
bietet er seinen Kunden Komplettleistun-
gen für das Dach an, diese umfassen auch 
den üblichen Umfang eines Dachdecker-
unternehmens an Klempnerarbeiten. Bei 
komplexen Bauaufgaben, wie die Dach-
deckung der Ulu-Moschee, bildet Chris-
toph Voss oft Arbeitsgemeinschaften mit 

Partnerunternehmen. Komplex waren 
die Deckungen der zahlreichen Kuppeln 
sowie deren Anschlüsse an die Flachdach-
abdichtung des kubischen Baukörpers 
mit einem Grundriss von rund 60 × 25 m. 
So bezog er seine Partner, den versierten 
Klempnermeister Björn Dobener, Inhaber 
der M. Pech e. K. mit Sitz in Soest, und die 
MHM & Abbundzentrum Oelde GmbH  als 
erfahrenes Holzbauunternehmen, in die 
Bauaufgabe mit ein. „Wie sich bei Aufnah-
me der Dacharbeiten herausstellte, war es 
genau richtig, zusätzliche Kompetenzen 
für die Dacharbeiten an der Moschee mit 
ins Boot zu nehmen. Die freitragenden 
Kuppeln sind aus Beton gegossen und 
ruhen lediglich auf vier Säulen. Typischer 
Weise können sich bei Baukörpern und 
Bauweisen dieser Art größere Toleranzen 
ergeben – dabei hatten wir bei der Mo-
schee in besondere Weise zu tun“, berich-
tet der Dachdeckermeister.  

 Eine Hülle zum Ausgleich 
Als Wetterschutz und Gestaltungsebene 
wählten Architekt und Bauherr eine Me-
talldeckung im Doppel- und Winkelsteh-
falzsystem aus vorpatiniertem Titanzink. 
Um die optischen Ansprüche der außer-
gewöhnlichen Architektur des Bauwerkes 
erzielen zu können, war jedoch höchste 
Genauigkeit bei der Herstellung der Deck-
unterlage gefordert. „Handwerklich aus-
zubügelnde Maßtoleranzen sind oft nicht 
spurlos möglich – dies gilt insbesondere 
bei Toleranzen bis zu 150 mm sowie bei 
Kuppeldeckungen, die ausschließlich mit 
konischen Scharen gedeckt werden“, weiß 
Klempner- und Dachdeckermeister Björn 
Dobener. 
In Zusammenarbeit mit der Bauleitung 
und dem Zimmerer, wurden zunächst Lö-
sungen für diese Problematik erarbeitet, 
bevor die Arbeiten starten konnten. Zur 
Ausführung kam letztendlich eine zweite, 
exakt gerundete Hülle als Holzbaukonst-
ruktion auf Grundlage einer 3-D-Messung 
der Kuppel. Planung, Herstellung und 
Montage der Kuppelüberbauung, erfolg-
te bei MHM. Das Unternehmen verfügt 
über eine eigene Planungsabteilung und 
fertigt ihre Massivholzkonstruktionen mit 
modernen CNC gesteuerten Abbund-
maschinen. Die Konstruktion wurde als 
unbelüftete mit einer Einblasdämmung 
wärmegedämmte Bauweise errichtet. 

Markus Kartzig von Rheinzink, Björn Dobener und Christoph Voss (v. links) beim „Jour fixe“ erörtern vor Ort Details und Liefertermine. 
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Die Baustellenaufmaße übernahm die Firma Krehle in das CAD System und erstellte die Fertigungsplanung. 
Diese ist gleichzeitig Montageanleitung für die Verlegung der Schare auf der Baustelle mit Falzwechseln, Ver-
legerichtungen und Ausgleichsbahnen. 
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PERFEKTE
AUSWAHL.  
ZAMBELLI
KANN’S.

Was für ein Gefühl, seinem Kunden 
die fertige Arbeit zu präsentieren und 
zu wissen, dass man diese perfekt er-
ledigt hat. Deshalb setze ich auf die 
Firma Zambelli mit ihrem umfangrei-
chen Dachentwässerungs-Sortiment 
und praktischen Komplettsystemen. 
Das bedeutet beeindruckende Er-
gebnisse. Und zufriedene Kunden.
 www.zambelli.com

RZ2_Ins_DEW_Klemptner_Magazin_60x267.indd   1 16.05.18   16:50

Die Betonschale dichtete das Team von 
Christoph Voss vorab mit einer Dampf-
sperrschicht ab, die gleichzeitig als Not-
deckung während der Bauarbeiten diente. 
Auch die fertige Schalung erhielt eine Be-
helfsdeckung zum Schutz vor Tagwasser 
während der Bauphase. Mit der Montage 
der Metalldeckung musste eine Feuchtig-
keit ausgleichende Strukturmatte (Air-Z) 
verlegt werden, die kleine Unebenheiten 
ausgleicht und die Gleitfähigkeit der Scha-
re verbessert.   

 Radien für die Rundungen 
Da die Unterkonstruktion für die Titanzink-
deckung mit hoher Präzision erstellt wurde 
und detaillierte 3-D-Pläne zur Verfügung 
standen, überlegte Björn Dobener, ob er 
die Herstellung der konischen und gerun-
deten Schare in Auftrag geben solle und 
stellte eine Anfrage an die Firma Krehle 
aus Landsberg am Lech. Das Unternehmen 
wurde 1983 als Bauspenglerei gegründet 
und war zunächst größtenteils in der Sa-
nierung historischer Bauobjekte und der 
Ornamentfertigung tätig. Mit neuartigen 
Fertigungsverfahren, ständig weiter ent-
wickelten Arbeitsmethoden sowie einer 
Vielzahl eigener Maschinen und Werkzeu-
ge, ist heute die Herstellung präzisionsge-
bogener und -gerundeter Metallprofile das 
Spezialgebiet des Unternehmens. „In Ab-
wägung der freigewordenen Ressourcen, 
der Montagerleichterung sowie der hohen 
optischen Qualität der runden Schare für 

die weithin sichtbare Moschee, rechnete 
sich die Vergabe der Vorfertigung. Schließ-
lich waren für die 16 Kuppeldächer hun-
derte Profile in fünf unterschiedlichen 
Radien maßgenau zu formen und zu 
montieren. Ein Weiterer Vorteil waren die 
verlässlichen Kalkulationswerte, womit 
wir „Unvorhergesehenes“ nicht verant-
worten mussten. So konnte sich Hannes 
Gayer, Vertriebsleiter bei Krehle und selbst 
Spenglermeister, über einen interessanten 
Auftrag freuen: „Die Bedingungen durch 
die gute Vorarbeit des Zimmerers waren 
für uns ideal. Dennoch haben wir uns das 
Projekt genau angeschaut und zusammen 
mit Björn Dobener Maß genommen. Die 
Baustellenmaße haben wir anschließend 
in unser CAD System übernommen und 
eine Fertigungsplanung erstellt. Diese ist 
gleichzeitig die Montageanleitung für die 
Verlegung der Schare auf der Baustelle. 
Hieraus sind alle Falzwechsel, Verlegerich-
tungen und Ausgleichsbahnen ersichtlich 
und die Spengler vor Ort wissen sofort, wo 
es lang geht“, erklärt Hannes Gayer. Nicht 
nur die Schare, auch die Kehlen wurden 
größtenteils und in wenigen Einzellängen 
in der Produktionsstätte von Krehle pas-
send gefertigt.   

 Treppen in schiefergrau 
Zunächst kümmerten sich die Klempner 
um die obere Kuppel, da sie hier unabhän-
gig von den Abdichtungsarbeiten an den 
Flachdächern arbeiten konnten. Während 

Alle Schare und Kehlen produzierte Krehle mit hoher Präzision und modernen Fertigungsverfahren im Werk 
Landsberg.  

Fo
to

: K
re

hl
e 

Mit einer zweiten, exakt gerundeten Hülle 
als Holzbaukonstruktion, wurden größere 
Maßtoleranzen der Kuppeln ausgeglichen. 
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Autorenhinweis

Für die Bereitstellung der Unterlagen zur Erstellung dieser Projektdokumentation 
bedanken wir uns herzlich bei Björn Dobener (Bedachungen M. Pech e.K.) M. Pech 
e.K.), Dachdeckermeister Christoph Voss (Voss GmbH) und der Firma Krehle. 
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Schlagworte fürs Online-Archiv auf:  
www.klempnerhandwerk.de
› Abdichtungen, Kuppeldeckungen, Titanzink, Unterkonstruktionen 

in Landsberg die konischen konvex gerundeten Schare gefertigt 
wurden, montierte das Pech Team die kastenförmige Gesimsrinne. 
Der Architekt wählte diese Variante, da aus optischen Gründen 
keine einfache vorgehängte Rinne sichtbar sein sollte. Den Trau-
fenabschluss zum senkrechten Lichtband mit seinen  zahlreichen 
Fenstern, bildet eine zweiteilige umlaufende Blende in den Rhein-
zink Patinierungen prePatina blaugrau und schiefergrau. „Eine 
weitere klempnertechnische Herausforderung waren die trep-
penförmigen Übergänge des Hauptschaftes  von der Kuppel zu 
den viertelkugelförmigen Flächen. Um diese als architektonisches 
Stilelement optisch hervorzuheben, erfolgte die Ausführung nicht 
wie geplant in blaugrau, sondern in schiefergrau“, schildert Björn 
Dobener. Rheinzink verfügt zur Herstellung von prePatina Oberflä-
chen über ein besonderes Verfahren bzw. einem Beizprozess, mit 
dem die beiden Oberflächenvarianten erzeugt werden. „Für das 
menschliche Auge nahezu nicht wahrnehmbar, bildet sich durch 
atmosphärische Einflüsse mit der Zeit eine schützende natürliche 
Patina. Es handelt sich hierbei nicht um künstliche Beschichtun-
gen, Lackierungen oder Phosphatierungen“, erklärt Marcus Kart-
zig, Anwendungsberater bei Rheinzink, der das Projekt herstel-
lerseitig betreute. Björn Dobener ist mit seinem Unternehmen 
Mitglied im Partnerprogramm des Zinkherstellers. Im Rahmen der 
Mitgliedschaft, nutzt er beispielsweise den kostenlosen Planungs-
service von der Befestigungstechnik von Metalldeckungen bis hin 
zur Berechnung der Dachentwässerung und der Vorbemessung 
des Schneefangs. 

 Anschlüsse mit Geschick 
„Trotz der hilfreichen Unterstützung von den Firmen Krehle und 
Rheinzink, blieben natürlich noch die vielen komplizierten An-
schlüsse der Deckung, die wir in handwerklicher Falztechnik be-
werkstelligen mussten. Hierzu zählten insbesondere die Abtrep-
pungen an den Viertelkugeln sowie die Anbindungen der Kehlen 
an die Deckung und an den Kuppelschaft. Dies forderte unser 
ganzes Können in der Falztechnik ab. Die gute Zusammenarbeit 
mit Christoph Voss, dessen Team die vielen Übergänge vom Flach-
dach zu den Kuppeln perfekt erstellte und die präzise Ausführung 
des Zimmermanns, haben letztendlich zu einem Arbeitsergebnis 
geführt, mit dem Bauherr und Architekt und wir selbst natürlich 
auch, sehr zufrieden waren“, resümiert Björn Dobener.
Zurzeit beginnen die Arbeiten für den Innenausbau. Je nach 
Spendenaufkommen wird mit einer Fertigstellung und Eröff-
nung der Ulu-Moschee in 2019 gerechnet. � ❙ 

Die Montage der Deckung erforderte von den Klempnern handwerkliches 
Geschick und teilweise sportlichen Einsatz. 

Neben den Kuppeln gab es weitere klempnertechnisch anspruchsvolle Details, wie 
diese treppenförmigen Abdeckungen.

Die präzise Herstellung der Deckunterlage und die handwerklich hochwertige 
Bauausführung der Titanzinkdeckung sind in allen Details erkennbar. 
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